
MITTEILUNGSBLATT der Medizinischen Universität Innsbruck 
Internet: http://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/ 

 
Studienjahr 2013/2014, ausgegeben am 6. August 2014, 51. Stück 

Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 

 
Chiffre: MEDI-15034 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3 (75%), Universitätsklinik für Pädiatrie I, ab sofort bis längstens 
31.08.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Kinder- und 
Jugendheilkunde. Erwünscht: wissenschaftliche und klinische Erfahrung im Bereich 
Neuropädiatrie/Stoffwechsel, Erfahrung in universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, 
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2612,45 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15040 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab 
sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 31.12.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
Vorkenntnisse in radiologischer Diagnostik, Interesse an Forschung und wissenschaftlicher Tätigkeit 
bzw. universitärer Lehre, absolvierte Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-14976 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, ab 01.09.2014 auf 
4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für 
Frauenheilkunde. Erwünscht: Publikationen, Erfahrung in der universitären Lehre. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-14985 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Visceral-, 
Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der 
Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 31.12.2014. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: chirurgische Vorbildung von Vorteil, Interesse an der 
Transplantationschirurgie und an universitärer Lehre, abgeleistete Gegenfächer. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15051 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neurochirurgie, ab 
01.09.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 30.04.2017. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
Dissertation/Diplomarbeit im neurowissenschaftlichen Bereich, Interesse an neurochirurgischer 
Forschung und akademischer Laufbahn mit klinischem PhD, Interesse für universitäre Lehre. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
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und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15052 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Neurochirurgie, ab 01.09.2014 bis 
zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Dissertation/Diplomarbeit im neurowissenschaftlichen 
Bereich, Vorkenntnisse in Neuroonkologie und neurovaskulärer Chirurgie, Interesse an 
neurochirurgischer Forschung und akademischer Laufbahn mit klinischem PhD-Studium, Interesse für 
universitäre Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15047 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Sektion für Hygiene und Medizinische Mikrobiologie, ab 
sofort bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: einschlägige wissenschaftliche Erfahrungen im Bereich 
Bakteriologie/Krankenhaushygiene, abgeschlossene Gegenfächer, wissenschaftliches Interesse, 
Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Kommunikationsfähigkeit. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit im 
Bereich Bakteriologie, infektiologische Diagnostik, Krankenhaushygiene. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15043 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsklinik für 
Allgemeine und Sozialpsychiatrie, ab 01.09.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der 
Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 14.06.2016. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse an psychiatrischer Wissenschaft und Lehre. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1307,88 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15064 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Psychosomatische 
Medizin, ab 15.09.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des 
Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 18.02.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: Interesse für das Fach Psychiatrie, einschl. Lehre und Forschung. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15029 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie I, ab sofort 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
30.06.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: wissenschaftliche bzw. 
pädiatrische Vorkenntnisse erwünscht. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-14350 



Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Neuroradiologie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Radiologie. Erwünscht: 
ausgewiesene Erfahrungen in Forschung und Lehre, Erfahrung in der Neuroradiologie sowie Interesse 
an der interventionellen Neuroradiologie, Interesse an der Neuroradiologie in Klinik, Forschung und 
Lehre mit großer Eigenverantwortlichkeit mitzuwirken, Belastbarkeit und Flexibilität, Kommunikations- 
und Kooperationsfähigkeit, Bereitschaft zur inner- und außerbetrieblichen Fortbildung. Wir bieten 
Ihnen ein interdisziplinäres Team mit vielen Forschungsschwerpunkten und exzellenten klinischen 
Partner/inne/n für ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung 
der Ausschreibung. 

 
Chiffre: MEDI-15069 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivmedizin, ab 
01.11.2014 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: absolvierte Gegenfächer, Interesse 
an universitärer Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15090 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivmedizin, ab 
01.12.2014 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: absolvierte Gegenfächer, Interesse 
an Forschung und universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15079 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neurologie, ab sofort 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
31.07.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
Bewerber/Bewerberinnen mit einschlägigen Vorerfahrungen in klinischer Neurologie und 
wissenschaftlichem Arbeiten werden bevorzugt. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15073 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin VI, ab 
01.09.2014 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 31.08.2016. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
wissenschaftliche Vorkenntnisse, praktische Vorkenntnisse in Innerer Medizin, Interesse an den 
klinischen und wissenschaftlichen Schwerpunkten der Universitätsklinik für Innere Medizin VI 
(Infektiologie, Immunologie, Rheumatologie, Pneumologie), Interesse für universitäre Lehre. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-14993 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, ab 



sofort auf 2 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium in 
Psychologie. Erwünscht: Vorkenntnisse in wissenschaftlichem Arbeiten und Lehre, hohes Maß an 
Flexibilität, sozialer Kompetenz, persönlicher Belastbarkeit, Erfahrung im Verfassen von Publikationen, 
Erfahrung im Arbeiten mit Kindern und Jugendlichen, Erfahrung im Erstellen von Statistiken, Erfahrung 
mit interdisziplinärer Kooperation in multiprofessionellen Teams. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, 
Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3483,30 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15078 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Unfallchirurgie, ab sofort bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: Erfahrung im wissenschaftlichen Arbeiten, besonderes Interesse an der 
universitären Lehre, Erfahrung in Wirbelsäulenchirurgie, Interesse an Schockraumalgorythmen. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
Chiffre: MEDI-15065 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Allgemeine und 
Sozialpsychiatrie, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des 
Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 31.12.2014. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: Interesse für das Fach Psychiatrie, einschl. Lehre und Forschung. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2615,80 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 

 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 27. August 2014 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der 
Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 
Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung 
aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden 
sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind 
Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter http://www.i-
med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim 
wissenschaftlichen Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte 
Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher 
Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
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